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Von Kurt Guggenheim

Der Füsilier eines Bündner Gebirgs-
Grenz-Regiments hatte zum Grenzdienst
einzurücken. Trotz eifrigem Suchen fand
er zur Fütterung seines Viehs in dem
abgelegenen Maiensäss keinen Knecht für
die Dauer seines Militärdienstes. Er stellte
kein Dispensationsgesuch, sondern rückte
mit seinen Kühen ein, mietete an seinem
Kantonnementsort einen Stall, kaufte
Heu und besorgte während der Dauer seines

Dienstes sein Vieh, am Morgen vor
der Tagwache, und am Abend nach dem

Hauptverlesen.

*

Das holländische Motorpassagierschiff
« Oranje » beendigte seine technischen
Probefahrten. Die vertragliche Geschwindigkeit

war auf 21 Knoten festgesetzt.
Es erreichte die Geschwindigkeit von
26,3 Knoten und ist damit das schnellste

Motorpassagierschiff der Welt. Antriebsund

Hilfsmotoren sind mit ihren 46,500
Pferdestärken die grösste Dieselmotorenanlage

der Welt. Sie wurde in der
Schweiz und durch eine schweizerische
Firma erstellt.

*

Die Stadt Zürich hat beschlossen, künftig
auch Mädchen mit der Erreichung ihrer

Volljährigkeit durch einen feierlichen
Akt in das Staatsbürgerrecht aufzunehmen.

*

Bei der Durchführung des internationalen
Armeegewehrschiessens am eidgenössischen

Schützenfest in Luzern erreichten
die ausländischen Schützen mit dem
schweizerischen Armeegewehr Resultate,
wie sie noch nie mit einem Armeegewehr
erreicht worden waren, und sie erklärten,
die schweizerische Armee sei mit dem
besten Gewehr der Welt ausgerüstet.

*

In Budapest, auf der Freilichtbühne der
Margaretheninsel, wurde Schillers «
Wilhelm Teil » aufgeführt. Der Erfolg war
ungeheuer, viele Zuschauer weinten vor
Erhebung. Alle Schauspieler waren Laien.
Es handelte sich um das Gastspiel der
« Altdorfer Tellspiele ».

*

« Frau von Heidebrecht winkte ihrem
Sohn mit den Augen. Egon setzte sich an
den Flügel und sang leise ein
schwermütiges Lied. Gret sagte hernach ganz
überrascht : „Sie hätten ja ein grosser
Sänger werden können ." » Aus dem
Original-Roman « Ist die Liebe wie der
Wind » von Gert Rothberg, der im
Feuilleton einer schweizerischen Wochenzeitung

mit einer sehr grossen Auflage
erscheint.
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/ Q),

Der Füsilier sines Lündnsr Dsbir^s-
DrSN2-L.SAÌMSNtS lratts ?.unr Dren/dienst
einzurücken. Irot? eifrigem 8uclrsn fand
er rmr DütterunA seines VIsirs in dem
aÜAslsAsnsn lVlaiensäss deinen Uneclrt für
die Dauer seines lVlilitärdisnstss. Dr stellte
kein DispsnsationsAssuclr, sondern rückte
mit seinen Hülren sin, mietete an seinem
Kantonnsmentsort einen 8tall, kaufte
Heu nncl lresor^ts wälrrsnd der Dauer sei-

nes Dienstes sein Vielr, am lVlor^sn vor
der Da^waclre, und am ^.lrsnd naclr dem

Dauptvsrlssen.

-!-

Das lrolländisclrs lVIotorpassa^isrsclriff
« Dranjs » lrsendiAte seine teclrnisclren
Lrokefalrrtsn. Die vertra^licirs Dssclrwin-
di^ksit war auf 21 lvnoten fsstAssstxt.
Ds erreichte <lie DesclrwindiAksit von
26,3 Unotsn und ist damit das sclinellste
VlotorxassaAiersclrikf der Welt. rVntrlsks-
und Hilfsmotoren sind mit ilrrsn 46,566
Illerdestärlrsn die Zrösste Dieselmotoren-
anlaAs der Welt. Lie wurde in der
8clrwsi? und durcir sine sclrwei^erisclre
Dirma erstellt.

->-

Die 8tadt Düriclr Irat üssclrlossen, künftig
auclr Vlädclren mit der DrreielrunA ilrrsr

VolljälrriAlrsit durclr einen fsisrliclrsn
Vkt in das 8taatslrürAerrsclrt auDunelrmsn.

-!-

Lei der DurclrfülrrunZ des internationalen
àmssAswelirsclriessens am eid^snössi-
sclren 8clrüt?enfsst in Du?srn erreiclrtsn
die ausländisclrsn 8clriàen mit dem
sclrwei^srisclren tkrmee^ewslrr Resultats,
wie sie noclr nie mit einem VrmssAswslrr
srreiclrt worden waren, und sie erklärten,
die sclrwei^srisclrs Vrmse sei mit dem
lresten Dswslrr der Welt ausAsrüstst.

-ü

In Ludaxest, auf der Dreiliclrtlrülrns der
lVlarAarstlrsninssl, wurde 8clrillers « Wil-
lrslm iksll » aufAsfülrrt. Der DrfolA war
unAslreusr, viele ?msclrausr weinten vor
DrlrslrunA. VIls 8clrauspielsr waren Laien.
Ds lrandelte siclr um das Lustspiel der
« rkltdorfer Dsllspisls ».

»

« IVan r>on //eicieàree/ît minute i/rrern
8o/rn mit Äsn ^n^en. ^l^on 5etrte 6ic/r an
«?en ^iÜLei nn«? ^an^ ieise ein se/ueer-
nriitÌK-e5 Lie-^. (?ret FSAte /rernacir A-anr
äöerraje/rt.- „5ie /rätten /« ein ^ro^^er
5än^er reercien können. » ^.us dem
DriAinal-ldoman « Ist die Lislrs wie der
Wind » von (lert IlotlrlrerA, der im
Dsuillston einer sclrwàsrisclrsn Woclisn-
?situnA mit einer selrr grossen tKuklaZe
ersclrsint.
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